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Veranstaltungen im Wintersemester 2023-2024 
 

• VORLESUNG Einführung in die Theologie aus historischer Sicht (M2): „Einführung in die 
Kirchengeschichte“ 

Prof. Dr. Dr. Thomas Böhm und PD. Dr. Federico Tavelli 
 

Mi 08:00-10:00 Uhr c.t., HS 1016 / Do 12:00-13:00 Uhr c.t., HS 1016 
 
 

Neben einer methodischen Einführung in das kirchengeschichtliche 
Arbeiten werden in dieser Vorlesung zentrale Themen und 
Ereignisse der Kirchengeschichte vorgestellt und erarbeitet, um zu 
verdeutlichen, dass das Christentum eine historische gewachsene 
Religion ist und sich in verschiedenen Kulturen verbreitet und 
geäußert hat. Es soll ersichtlich werden, welche unterschiedlichen 
Ausprägungen das Christentum erfahren hat, um zu verstehen, 
dass die christliche Religion im Gefüge gesellschaftlicher, politischer 
und kultureller Einflüsse ihre jeweilige kontextbedingte Form sowohl 
in Mittelmeerraum, Europa und jenseits des Atlantiks mit der 
Expansion Europas in den anderen Kontinenten verbreitet wurde 
(Amerika, Afrika, Asien und Ozeanien) erhalten hat. Dadurch wird 
auch sichtbar, welche Lebensformen maßgeblich wurden und wo 
die Reichweite und die Grenzen christlicher Theologie liegen. 
 

 

Militärbischof Adolfo Tortolo, Militärpfarrer José Menestrina und andere Seelsorger kommen im September 1976 während der Militärdiktatur 
mit einem Hubschrauber in Tucumán (Argentinien) an. Sie besuchen ein Kreuz, das die Armee zu Ehren des Leutnants Rodolfo Hernán 
Berdina errichtet hatte, der bei einer Konfrontation mit dem "Ejército Revolucionario del Pueblo" (ERP) gefallen war. (Foto: Perfil Verlag) 
 

 

Der Lehrstuhl für Mittlere und Neuere Kirchengeschichte / Frömmigkeitsgeschichte und Kirchliche Landesgeschichte wünscht allen 
Studierenden, Dozierenden und Mitarbeitenden ein interessantes und lehrreiches Wintersemester 2023! 


